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Mögliche Netzwerkpartner der Seniorenvertretung 

am Beispiel Ingolstadt 
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Ausgangssituation 

ÂKreisfreie Stadt mit ca. 124.000 Einwohnern 

ÂCa. 35.000 Personen sind über 55 Jahren 

ÂSeniorenbüro und Seniorenbeirat seit 1976 

Â18 Ingolstädter Seniorengemeinschaften 

Â2004 Fusion Altentagesstätte und soziokulturelles 
Zentrum zum Bürgerhaus 

ÂAb 2007 Mehrgenerationenhaus: 

 Zentrum des bürgerschaftlichen Engagements, 
Treffpunkt für alle Generationen und Kulturen  
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Ausgangssituation 

ÂModellprojekt innovative Altenhilfe in Bayern 2008 bis 
2011. Neuorientierung, Ziele u. a.:  

ÉVerbesserung der Rahmenbedingungen 

ÉEntwicklung von Leitlinien 

ÉAufwertung des Seniorenbeirates 

ÉAufbau von Vernetzung und Kooperationen zwischen den 
Akteuren der Altenhilfe 

ÉEinbeziehung der Bevölkerung 
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Seniorenbeirat ï Kommission für Seniorenarbeit 
 die engsten Netzwerkpartner  

Â2008 Umstrukturierung zur Kommission für 
Seniorenarbeit (KfSA) 

ÂDiese berät Stadtrat und Verwaltung in 
grundsätzlichen Angelegenheiten älterer Bürger 

ÂSie unterstützt Stadtrat bei Erarbeitung von 
Maßnahmen für Senioren und Zusammenarbeit aller 
Generationen 

ÂKfSA soll Teilhabe und Interessenvertretung von 
Seniorinnen und Senioren sichern 

ÂHierzu sind Netzwerke und Kooperationen notwendig 
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Mitglieder der Kommission für Seniorenarbeit 
 die engsten Netzwerkpartner  

ÂOberbürgermeister als Vorsitzender oder ein von ihm zu 
bestimmender Vertreter 

ÂZwei Mitglieder der stärksten Stadtratsfraktion sowie je ein 
Mitglied jeder weiteren Fraktion 

ÂFünf Delegierte der Ingolstädter Seniorengemeinschaften 

ÂVier Vertreter der Ingolstädter Arbeitsgemeinschaft der 
Wohlfahrtsverbände 

ÂDer/die Leiter/in des Gesundheitsamtes, des Amtes für 
Soziales und des Bürgerhauses sowie die 
Behindertenbeauftragte der Stadt 

Bedarfsgerecht können zusätzliche Teilnehmer eingeladen 
werden. Die Sitzungen sind öffentlich. 
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Vernetzung und Beteiligung ï Ältere gestalten mit 
Netzwerke mit hauptamtlichen Fachkräften und Beteiligung der Bevölkerung 

ÂNeue Formen der Vernetzung und Beteiligung 

ÂZusammenarbeit von Haupt- und Ehrenamtlichen 

ÂFach- und Erfahrungswissen wird genutzt 

Ĕ Unterstützung der Arbeit der KfSA 
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Auftaktveranstaltung ĂZukunft mitgestaltenñ 
 Netzwerke mit hauptamtlichen Fachkräften und Beteiligung der Bevölkerung 

Vorstellung der Leitlinien, 
Fragebogenaktion und 

Workshops 
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Stadtteilkonferenzen ï ĂZukunft mitgestaltenñ 
 Netzwerke mit hauptamtlichen Fachkräften und Beteiligung der Bevölkerung 

Älterwerden im 
Augustin- und 

Piusviertel 

World-Café 
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ÂGesundheit im dritten Lebensalter 

ÂWohnen im Alter/ Alternative Wohnformen  

ÂÖffentlichkeitsarbeit und Information  

ÂSenioren ins Netz 

Jeweils hauptamtliche Moderation und Einbeziehung 
des Wissens der Fachkräfte und des Erfahrungswissens 
Älterer 

Projektgruppen ï Themen 
 Netzwerke mit hauptamtlichen Fachkräften und Beteiligung der Bevölkerung 



Fachtagung der LandesSeniorenVertretung Bayern ĂPotenziale weckenï Alter gestaltenñ 

Integrierte  

Orts - und  

Entwicklungs - 
planung  

Wohnen  

zu Hause  

Beratung,  

Information  

und  

Öffentlichkeitsarbeit  

Präventive  

Angebote  

Gesellschaftliche  

Teilhabe  

Betreuung  

und  

Pflege  

BE für und von  
Seniorinnen und Senioren  

Unterstützung  

pflegender  

Angehöriger  

Angebote für  

besondere Zielgruppen  

Steuerung,  
Kooperation,  
und 
Vernetzung  

Hospiz - 

und  

Palliativ - 
versorgung  

Handlungsfelder und Instrumente 
 Kommunale Seniorenpolitik 


